
eAusland 
Pathenkind der Köni- 
in. Ein Bauer aus Jagodina in 

"- xnbiem Namens Pero Predajic, hatte 
i- sich lgthin an die Königin Draga mit 

dein ittgesuche gewendet, bei dem 14. 
Mädchen, welches ihm seine Ehe be 

« s tie, die Pathenstelle zu übernehmen 
nigin Draga hat dieser Bitte zuqe 

stimmt und das Bauernniädchers muri-« 
nach seiner königlichen Pathin benannt 

«« 

! in Sonderling. Jn 
barg, Bayern, starb letztliin der 

·» 
vatier Georg Höberle Als- er iin 

Echte 1881 sein Geschäft als- Schrei- 
Ziermeister abtrat, hatte er liiip vorher 

noch seinen eigenen Sara l:e«»immert. 
i&#39;Hiiberle war damals im o;7. Lebens- 

jahre. Durch volle 22 Jahre hat er 

den Sarg aufgehoben nnd inzwischen 
Mehrmals renoviren i:«ijisen, wag er 

USE-vielem humor stets eigenhändig be- 
« Distr- 
-Gliicl ini Unglück. Als 
«iingst in Oainewalbe bei Zittau, Sach: 

sen, die iioniirmanden in die Kirche 
z einzogen, lbste sich beim Lauten der bei- 

nahe einen Centner schwere Nonen-- 
V löppel los und stürzte dicht ne sen tsem 
Blöktner zu Boden. Der Elle-einer er 

litt, eine leichte Verleßung an der Hand. 
Als ein großes Glück ist es zu den-im 

«««- en, daß der Rlöppel nicht but-Si Das 

fSchallloch hinausslog, denn icnst zicgire 
er unter die Konsirmanben gei. en nnd 
es wäre ohne Zweifel ein niedere-J lin- 
-.gliick geschehen. 

Pinzetten im Leibe. 
Gegen einen WienerArzt war beim bor 

tigen Landesgerichte eine lliiteriiichnn·- 
wegen Vergebens neigen die Sicherheit 

Edes Lebens nnhängig, weil sich bei der 
Ohduttion einer von ihm operirten Pa- 

tientin zwei Pinzetten in der Bauch- 
«hle vorfanden, die der Doktor nott) 
r Operation herauszunehrnen verges- 
n hatte. Mrch ein Fakultätsgut- 

chten wurde aber dorgethan, daß die 
ergeßlichleit des Arztes mit dein Tor-e 
r Patientin in keinem Zusammen 

san e steht in Folge dessen wurde türz 
ie Uniersuchung gegen den oerqefz 

ichen Aesinlap eingestellt. 
Gelungener Aprilscher :,. 

n Dießenhofen im Schtveizer Fionton 
hurgau hatten vor einiger Zeit men- 

rere Bewohner ein Storchenneft auf 
dem Siegelthurm anbringen lassen. Die 

hiere besichtigten wohl einige Male 
das Nest, flogen aber jedesmal von 

sonnen. Tie guten Lente von Dienen- 
ofen waren daher nicht wenig erstaunt. 

als am l. April zwei große Vögel grn 
sitätiich aus ihrem viiittttinen Stor- 
chenneite auf die Stadt niederichctnten 
Bei näherem Zusehen entutirten sich 
die longhalfigeii Litfteltcioohner jedoch 

kais ein paar sauggestopite Fiicttreihet 
lZelbt»"tverstiiiidlich wurden csie beiden 

-. sileudosStötche sofort heruntergeholt 
hohe o til lter In Ernrojevo 

osnien, itsrli der Tanlrlmer Anton 
Jrini im isll ter non l-» Hainen. 
»Vo. r in Littdttn, zittlien Iedorexh 
r bereit-: tor OF« Jnlnen nnd) Bos- 

ien getmnrrseth too er in der Wirth 
chaft eines Bqu Tienit nahm Tltooo 
ini erfreute itcti ists-z in die nllerletzten 

Tage seines Lebens nnneschmcittster We 
sundheit J. tteressnnt iit, d is ihm eor 

ungefähr einem Joer ne: in Hob-e 
nachwnosien Tieicr Tone holte er sitt- 
im Uigthlzrittie eine llnterftiitznng unt 

ging Dann in seine Litohttung zueiij 
Unterwegs scheint ihn ein Untvolxsliein 
befallen zu hol-en, er tcxnfte sich Endo-: 
Wenn-e- bne-b nlez &#39;s ans sinken -«:Oesbls 

trn Laden Platz genommen hatte, schlief 
er ein« unt nicht mehr zu erwachen. 

Menschensetieuer Ein 
s i e d l e r. Jn Urtei- kei Boten, 
Tirol, starb unlänait der M Jahre alte 
hemalige Lehrer Herrnann Thilo anH 

lle an der Saale. lfr wohnte im 
Gasthause »zum Baumaarten« in Nu- 
sidaun in einem Zimmer des- ersten 
Stockwerk-, das er nie verlassen hat. 
Seine Menschenicheu einig so weit, das-, 

Eihm seine Mahlzeiten auf einen Tit-W 
außerhalb der Thiir gestellt werden 
mußten; hatte sich die bedienende Ver 
son entseknt, holte er sich das Essen, 
inm nach eingenommenen Mahle dass 
Geschirr hinausznstellen und sich wie 
der in seinem Zimmer zu verschließen 
So lebte der Einsiedler 20 Jahre. Da- 
bei gedachte-er doch der Allgemeinheit, 
nnd aus seiner Hand floß siir allge- 
meine Zwecle manche reiche Spende. 

Strenger Richterspruch 
Vor dem Schwurgerichte in Adelaide, 
Australien, sand dieser Tage die Vet- 

ndlung gegen eine Falschmünzer- 
statt, die vor Kurzem in einer 

dortigen Vorstadt festgenommen wurde. 
We Sirt-sen welche der vorsitzende 
Richter Sie ames Bouraut bei dieser 

Gelecnheit ii die einzelnen Mitglie- 
der r saude ver ängt hat. müssen 

ski- anßerordentltch zart bezeichnet wer. 
-:l. So ist das npt der Bande, ein 

Allerdings schon «usig vorbestrastes 
Subjekt. Bett Ochs-tue, zu lebensläng- 
lichem Zuchthaus und 50 eitschenhie 

I 
den-ans einmal zu verab olgen ver 

nrtheilt worden, während seine Eines-,- 

Lellen mit Zuchthausstrasen von sie: 
bis zehn Jahren bedacht worden 

Derselbe Osborne hats sich 
s ein paar Tage später n 

der wundun eines Polizist«-, 
bei seiner Ergrei ung bethetith war. zu 
verantworten Er erhtelt Mr eine 
M nistrase von 21 Jahren, 

s 20 PeitsW ite- 

sen »Im-e Dlehe J- 
I k. berstet nen norrrs ii «e.-. 

Inst-s war bei eines 
W ein nächtlicher Einbeud; -;...- 

W Der Dieb hatte nar; :-i sl 
leuchtet Arbeit noch den Steiselelier 
besucht und sich die darin ausbewahrlen 
Delitatessen gut schmecken lassen An 
Morgen nach dem Einbeuch sand man 

aus der Kellerdiele ein Stück Käse, das 
noch die Spuren der Zähne des Diebes 
an fuh trug. Die herbeigerusene Poli- 
zei betrachtete den Käse und entdeckte 
in demselben einen sehr deutlichen Ab- 
druck eines vollständigen Gebisses. Wie 
man dem Abdruck ansah, mußte der 
Dieb ein sehr untegelrnäßiges Gebiß 
haben. Die Polizei kannte nun ihre 

geinschmecket und hatte einen Burschen 
Verdacht. Doch dieser leugnetc be- 

hatrlich. Da transportirte man den 
Verdächtigen zu einem Zahnarzt und 
beschasste sich von diesem eilen Gips- 
abdtuct von dem Gebisse des unfrei- 
willigen Patienten Ter V ergleich des 
Gipses mit dem Käse fiel te darauf un- 

zweifelhaft sest, daß man die beiden 
bdriicte detlsellen Uebisse verdantte. 

Der LIlrtestant erkannte daß weiteres 
Leugnen nutzlos sei und gestand den 
Diebstahl ein. 

Versöaerte Dekoration. 
Nach 14 Jahren mit der Rettungk- 
medaille delorirt wurde der Berliner 
Arzt Dr. Hugo Kullat. Er badete im 
Jahre 1889 als lbjähriger Primanet 
mit zwei Mitschiilern bei Busen. Einer 
der Ghmnaslasten begab sich dabei an 

eine verbotene Stelle außerhalb der An- 

stalt und ging unter. Flullal sprang 
hm nach, hielt ihn iiber Wasser und 
fchwamrn mit ihm an’s Land. Erst 
nach zehn Jahren, als zufällig einmal 
das Gespräch auf dieses Rettungswerk 
kam, wurde er von anderer Seite dar- 
auf aufmerksam gemacht, daß er die 
Rettungsmedaille beanspruchen könne. 
Die Erledigung einer Eingabe, die nun 

einacht wurde, dauerte noch vier« åahw da während der Ermittelungen 
r andere ehemalige Gymnasiaft, der 

dem Untergegangenen mit einem Boote 

Zu hilse getommen war, Anspruch auf 
ie Medaille erhob, mit der Behaup- 

tung, daß er der Retter sei. Dieser Ari- 
spruch wurde oixgewiesen und die Aus- 
seichnung Dr: Kullal zuertannt. 

Raffinirter Schmuggel. 
Ein Wirth von hohenthengen in Baden 
hatte regelmäßig mittelst Wagen einen 
Geistlichen an der Bahn adzuholen, 
welcher die Gegend unter Benuhung der 
linksrheinifchen schweizerifchen Bahn 
behufs Ausübung der Seelsorge zu be- 
suchen pflegte. Der Wirth oder sein 
Knecht schwätzt-n nun Zucker in der 
Weise ein, daß sie denselben unter dem 
Wagensiß, auf welchem nach Ankunft 
des Zuges der Geistliche Platz nahm, 
unterbrachien. An der Zollftation nahm 
man aus Rücksicht auf die Wohlbeleibts 
heit des geistlichen Herrn von einer 
Durchsuchung des Wagens, welche das 
Art-steigen des Pfarrers zur Voraus- 
seßung gehabt hätte, Abstand. Neulich 
aber wurde durch einen Zufall der 
Schwindel entdeckt, und der schlaue 
Wirth mußte einen tiefen Griff in seine 
Tasche thun, um das Strafgeld und 
die hinterzogenen Zollgebiihren zu he- 
zahlen. 

Blinder zum Doktor 
p r o m o v i r t. In einer Wiener An- 
stalt zur Ausbildung von später Er- 
blindeten wurde ein erblindeter öfter-s 
reichiicher Osfizier nach einer für ihn 
erdachien Methode befähigt, nach Na- 
tizen, in tasxbarer Schrift, immer grö- 
ßere Texte zu reproduziren und mit- 
telst einer Schreibmaschine in Thpen- 
tx-Zc4 -c-l.-.- Ists-Ek- 

seh-Un zu uuuuuguk on Hause Dust 

wurde der Blinde in den Stand gesetzt, 
an der Universität Etat-an die juridi 
schen Studien wieder Hilfst-nehmen« 
denen er sich vor seinem Gintrit te in 

— die Armee gewidmet hatte. Er legt e die 
Nigorosen und Staatspriifungen mit 
gutein Erfolge ab und wurde tiirzlich 
zum Dikakjukis main-wird 

Feine Unterscheidung. 
Ein Monteur in Sindors, Rheinproi 
dinz, hatte durch die Post 50 Mart zu- 

Egeschictt erhalten, um damit fiir den 
; Absender Eintäufe zu besorgen. Er 
; verwendete das Geld jedoch fiir sich und 
stand nun wegen Unterlchlagung vor 

i dem cchiiffengericht Das Urtheil 
«- lautete jedoch aus Freilprechung. Das 

Gericht war der Ansicht, daß der Ange- 
klagte nicht diejenigen Geldstücke unter 

schlagen habe, die von dem Geschädig- 
ien bei der Post eingezahlt worden 
eien sondern er habe jenes Geld sitt 
ch verwendet, das ihm von der Post 

ausgezahlt toorden lei. 
«Blinder Pallagiet.« 

Beim Ausladen einer Sendung inexii 
ian cheu Blauholzes im Zollhasen von 

St Sachsen, entdeckte man unliingst 
in einem Astloche eine junge Schlange 
Das etwa si Zieh lange Thier, welches 
in Farbe un nssehen völlig verschie- 
den von den entopäilchen Schlangen- 
atten mar, hatte jedenfalls in seinem 
Versteck-e die weite Fahrt über den 

Ozean mitgemacht und schien sich seiner 
Munterleit nach zu schließen sehr wohl 

. 
zu befinden. 

l Allzu empfindlich Aus 
einein seltsamen Beweggrunde hat sich 

ijüngst in Bat-um« Rheinprovinz. ein 
verheirathetek Losomotivheizet das Le- 
ben genommen Er war im Vereins- 
hause der Eisenbahnbsataten mit eini- 

Aolleqen in Mel gerathen 

Men it noli-u et Zusic- lv iu dessen. 
vor undslch Nahm lies. Der Zugodq tut sofort 

Inland 

Opferwillige Gesen- 
g e b e r. Die Mehrzahl der Mitglieder 
der jüngsten Legislaiur Montanas 
traten dieser Tage, ohne Diäten zu be- 
anspruchen, in Extrasitzung zusammen, 
um eine Bill anzunehmen welche eine 
Bewilligung siir die St. Louiser Welt- 
ausstellung macht. 

Tanzvergniigen mit 
Blatt-ergießen JnAmelitl), 
Mont., brach kürzlich bei einem Tanz- 

ivergniigen ein Streit aus, welcher in 
Ieine Schiefzafsäre augarteir. Hierbei 
wurde die 21jährige Gattin des Koh- 
lengriiberg Hodge erschossen, der Sinn- 
stabler Roth erhielt einen Schuß in den 

sFukY zwei andere Männer wurden 
»durch Schüsse gestreift. Hodze nnd sein 

, Schwager Bcrdwell kamen in Haft. « 

i 

Verlegung einer Uni- 
v e r i i t ä t. Jn vier Gewid- und 
wei Personenlvngen ist dieser Tage die 

i usw-Universität mitsammt ihrer 
Eganzen Augitattung, ihren zwei übrig ! gebliebenen Lehrern Und ihren 60 Etu 
’denten von Trenton, Mo» nach ihrem 
; neuen Wohnplatze in dem Vororte Glen 
; Ellyn nmgezogm Ein ehemalige-, 
Sommerhotel in Glen Ellnn ist siir die 

EZiveele der Universität umgebaut und 
; eingerichtet worden. Ter neue Univer- 
; sttätsort»bi«ldet den Mittelpnnlt des 
«m...«t!» « «»- 

IIII5UPTJVILIIUI as IUUPTLULIUIII uns 

sozialistischen Genossenschaften deren 

s Gründer Walter Viooman war. 

s Rivale der Standard 
Oil Companh Einsranzösi- 
sches Stindikat hat in den Petroleum- 
feldern von Trenton Rock, Jnd., Eigen- 
thum im Werthe von M, 000 ,iJ(-)O er- 

werben Der Besitz umfaßt Hunderte von Oelbrunnen, welche täglich viele 
f tausend aß Petroleum liefern; ferner 
Röhrenleitungen, Raffinerien und meh- 

I rere tausend Acker Pachtland Das 

Efranigsische Shnditat will mit der 
Unite States Petroleurn Co. und der iNational Consolidated Oil Co Hand 

s in hand gehen, wodurch der Standard 
Oil Company in Indiana und Ohio 
eine gefährliche Konkurrenz erwächst. 

Zigeuner-»König« und 

I- «R ö n i g i n. 
« Ter todte Zigeu 

ner- ,,König« Jarnes Stanley wurde 
I unlänqst in dem Bostoner Vororte West 
Noxburh von seinen Unterthanen mit 

s töniglicheni Pomp beerdigt. Die Leiche 
wurde in einem eisernen, 800 Pfund 
schweren Sarg begraben. Der Verstor- 
bene hat teitamentarisch seine Wittwe 
Jsabella als ,,Königin« eingesetzt und 
ihr und seinen acht Kindern seinen 
Nachlaß, bestehend aus 825,«(-0 in 
Baargeld und einem Hausgrundftiict in 
West Roxbury im Werthe von 815,s)00, 
zugeschrieben Den größten Theil des 
Vermögens hatte die Königin durch 
Wahrsagen erworben. 

Durch Wasser zur Rai- 
son gebra cht. Aufber Dachtup- 
pel eines Psarrhauses zu Bridgeport, 
Conn» entdeckte man jüngst an einem 
Abende um lzehn Uhr einen Kerl, den 

j 
man für einen Einbrecher hielt Poli- 

isist Haux stieg mittelst einer Leiter hin 
auf, um den Mann dingfeit zu machen, 

aber derselbe bearbeitete mit einein 
Stück deg Blitzableiters den Blaurock 
derartig, daf; derselbe flugs den Utiid 
zug antrat. Bei Tagesanbruch requi- 
rirte man dann die Feuerwehr, die 

keinen starken Wasserstrahl gegen den 
Mann aus dem Dache richtete und es 

L Iiinf auf dies seg gestiegenen Hermandad- 
» iingern ermöglichte, den rabiaten Ge- 
» sellen unter ihre Fittiche zu bringen. 

m--l.«-·---:t.a...sr.- cis-. 
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to m o b i l. Vor einem Groceryladen 
unweit Greenwich Conn» hielt liirzlich 
ein mit vier Pferden bespannter Trans- 
poriwagen der »Ur-non Erpreß Fc 
Transportation Cornpany« von New 
York. Drei Angestellte der Geseflschaft, 
die sich bei dein Wagen befanden, hatten 
sich in den Laden begeben und einen 
vierten, John Grade-gel, bei den Pfer- 
den zuriickgelassen, als ein Autonioiiils 
wagen in raschem Lauf hart Vorbei- 
fuhr, wodurch die Pferde scheu gemacht 
wurden, sich biiurnien und nach allen 
Seiten ausschlagen. Grov el wollte 
dem Handpferd in die Zügel allen, ge- 
rieth aber zwischen die wild gewordenen 
Thiere und wurde von ihren Hufen ge- 
troffen. Es wurde ihm der Unterleib 
ausgerissen nnd ein Bein gebrochen. 
Der Ungliidliche wurde in iritischern 
Zustande nach dem Hospiiale geschafft. 

Segen des ländlichen 
Telephons. JnderNähevon 
Edwardsvilie, Jll» wurde neulich an 
einem frühen Morgen in zwei Farin- 
häuser eingebrochen. Jn dem einen 
wurden Ledensniittelvorrälhe ausge- 
führt, in dem andern ein Zelt gestoh- 
len. Die betreffenden armer benach: 
richtigten ielephonisch en Konsiabler 
Lawrence und alle solche Nachbarn, die 
an das ländliche Fernsprechsysiern an- 

geschlossen waren. Die Diebe hatten 
sich in einem Bnggy aus dem Staube 
gemacht, doch holte die schnell organi- 
sirte und schwerbewaffneie Farmerposse 
dasselbe bald ein. Die Michte wurden 
aufgefordert, sich zu ergeben. Sie lach- 
ten dazu. Als dann aber der Farrner 
Glaß eine Schroiflinte aus dem Buggy 
nahm, feueric einer der Bauditen einen 
Revoloerschuß auf Lan-met ab, der 
das Feuer erwiderte, 
treffen. Glaß schoß darauf den Bur- 
schen durch die Kinnlade. In der da- 
bei entstandenen Verwirrung konnte 

»sich der Spießgeselle des Verwunderen 
M dem Staube W- 

4 

Aufhebung einer Mond- 
fcheinbrennerei. Jneineniab- 

elegenen Theile Mount Vernons, N. 

H» hoben neulich zwei Bundesfteners 
eatnte, der Polizeichef der Stadt nnd 

ein Detettin eine illegale Schnapsbren- 
nerei auf. Die in einer alten Scheune 
befindliche Anlage war, wie die Beam- 

-ten sagten, eine der befieingerichteten 
derartigen Brennereien, welche sie je- 
mals gesehen. Die Entdeckung der 
Brennerei wurde Von einem Knaben ge- 
macht, dem beim Fischen in einem nahe 
der Scheune gelegenen Teiche auffiel, 
daß das Wasser desselben nach Whisky 
roch. Er sagte dies seinem Vater, der 
es dem Polizeichef mittheilte, welcher 
wieder die Bundegbeamten benachrich- 
tigte. Die in der Brennerei beschäftig- 
ten Leute hatten von der bevorstehenden 
Razzia offenbar Wind bekommen und 
sich bei der Ankunft der Beamten 
schleunigst aus dem Staube gemacht. 
Der Kochcsfen in einem neben der 
Scheune stehenden Haus war noch 
warm. Jn der Scheune fand man 40 
Fässer mit Wbisky in verschiedenen 
Stadien der Gährung, ferner Kessel, 
Destillirblafen und alle anderen bei der 
Brennerei benötbigten Gerathe. sämmt- 
lich von der besten Arbeit. Auch wur- 
den betriichtlicbe Vorrätbe von Roggen, 
Mais und Zucker vorgefunden. Die 
Brennerei baite eine Kapazität von 5» 
Gallonen im Tag. 

Verlegung einer Eisen- 
b a h n b r ii ck e. Die Pennsylvania- 
Eifenbabngesellfchaft ver-legt gegenwär- 
tig ihre bei Philadelphia über den De- 
Ismdvss THE-strik- meJs n«.·ß M«.k-s;n«, 
--··---- o-, »so-s V---v uns-, UIF·,- « 

ton, D C., zur Ueberbrückung des Po- 
tomac, zu welchem Zweck die Brücke in 
Stücke zerlegt wird. Die Brücke, die 
Zwei Bahngeleise hat und vorzüglich 
ionstruirt ist, diente bis jetzt dem leb- 
haften Vertehr nach Atlantic City. 
Ueber den Delaware bei Philadelphia 
soll eine neue viergeleisige Brücke gebaut 
werden. Die Bahngesellschaft entschied 
sich Zu der Verlegung der Brücke aus 
dem Grunde, weil bei den gegenwärti- 
gen hohen Ztahlpreisen der Bau einer 
neuen Brücke aus Stahl über den Po- 
tomar Hunderttausende von Dollars 
kosten würde« während eine neue Brücke 
bei Philadelpbia aus anderem Material 
verhältnisznnjszig bing hergestellt wer- 
den tann. 

Professioneller Deser- 
te u r. Die Militärbehörden Onkel 
Sams sabnden jetzt eifrigst auf einen 
Deserteur, der sich seit dem 17 ). Februar 
1901 nicht weniger als acht Mal, jedes- 
mal in einem anderen Landestheile und 
unter anderem Familiennamen, aber 
stets dem Vornamen Harry, für die 
Bundesarmee anwerben ließ und ebenso 
oft wieder austratzte Durch Verglei- 
chung ähnlicher anatomischer Merkmale 

,ist man in den verschiedenen Rekruti- 
rungs-Bureaus im Lande darauf ge- 
kommen, daß der Durchgijnger mit den 
verschiedenen Namen, den man »Aus- 
tneiszarry" getauft hat, eine und die-- 
selbe Person ist. Für den Fall, dass-, 
man ibn ertoifcht blühen ihm nicht we- 

niger r ls 24 Jahre ( jefänqnifz niim 

sich für jede seiner ach- Heldenthaten 
ret. 

Durch Geld in die Tiefe 
g e z c- g e n. Ein Mann Namens 
Sialnit in Newport News, Va» wollte 
fletzthin nach Norsolt fahren. Der 
Dampier hatte gerade die Leinen losge- 
worfen, als Stalnik durch einen 
Spruni den Versuch tvaate, an Bord 
zu gelangen. Er verfelilte jedoch die 
Distanz und konnte sich nur noch an der 
äußeren Holzbetleidung festhalten. Er 
wurde dabei von einem Pfosten im 
Wasser, an welchem der Dampfe-r ent- 
lang suhr, losgerissen und fiel in dag« 
Wasser »Zum Unglück trug Stalnit 
sitz« silbergeld in der Tasche, dessen 
Gewinn den Mann sofort in die Tiefe 
zog. Jiach etlichen Minuten landete 
man feine Leiche. 

Letsensrettung durch 
GeistesgegenwarL Einge- 
wisser Etraiz in La Crasse, Wiss» be- 
fand sicii letzthin in einein Brunnen, um 

die Pumpe auszubessem als plötzlich 
die Briinnenwand nachgab und er bis 
an die Schultern unter Erde verschüttet 
wurde. Ein Mann Namens Wolf warf 
ihm sctinell einen Gartenschlauch zu, 
den Straitz in den Mund nahm, so daß 
et sich Luft zuführen konnte. Es er- 

folgte sodann ein zweiter Einsturz, der 
Straiz bis über den Kopf begrub. Erst 
nach vierstündiger Arbeit gelang es mit 

« Vilfe der Feuerwehr, Straitz unversehrt 
I an&#39;s Tageslicht zu csringen Die Luft-- 
seinaihngung durch den Schlanch hatte 
ihn vor dem Erstickungstode bewahrt. 

i C e in e n t- B a d. Als unlöngst 
der 4Ri jhtige Frosio Stefano und sein 
21 Jal-re alter Sohn nn Tunnel der im 
Bau begriffenen Untergrundbahn zu 
New 5start beschäftigt waren, fuhr ein 
mit angeriihrtein Centent beladener 
Wagen ca, und der Fuhrmann ließ den 
Inhalt des Gefährtes in den Tunnel 
sausen, wobei die beiden Genannten 
über und über mit der weichen Masse 
bedeckt wurden. Nur mit Mühe ge- 
lang e«:- den beiden Männern, sich aus 
der klebrigen Masse zu befreien, und 
dann wurde ermittelt, daß der ältere 
Stefano eine Verrentung des rechten 
Knöchelö und der jüngere einen Bruch 
des rechten Schulterbtattes davongetra- 

« 

gen hatte. 
Schlaganfall während 

der Predig t. Während der 58 
i Ratt-e 

ealte Reverend Harten jüngsthin 
irrer Kirche zu Philadelphia pre- 

dtgte, wurde er vorn Schlage gerührt. 
» Er siisrb bald, nachdem er von der Kan- 
iel fortgetragen tot-r 

sisttns 
Ei wird gesagt das es außer dein Tod 

und· Steuern nichts sicheres giebt, aber dies 
ist nichts ganz wahr. Dr. reing- Neiv Dis- 
roveiv io»r tkontumption ist ein sicheres heil- 
rnmel fur alle Lungen- und Hateieiderk 
Tausende können dies bezeugen. Frau ts. 
V. VanMeire von Shenheidtown, W. V. 
sagt: Ich hatte einen schweren Fall von 
Vionchitis und ich versuchte ein Jahr lang 
Alles wovon ich hörte, aber es half nichten 
Eis-e Flasche von Dr. Rings New Viscovery 
stellte mich dann wieder vollständig her.« Es 
in unfehlbar bei anprh Reuchhnsteih Grin- 
ve, Lungenentziindnng und Schwindnicht. 
Vertncht es Es wird gar-antiri von Apo- 
theier A. W, BuchheiL Probeflaschen frei. 
Neg. Größen 56c nnd 81·00 

Bahnhoföwartesäle als 
L e seh a l l e n. Der Bahnhofswirth 
zu Halle a. S. hat in dem Bahnhofg- 
wartesaal erster und zweiter Klasse eine 
große Lefegelegenheit für Reisende zur 
unentgeltlichen Benutzung eingerichtet. 

Fu keinem Staate ist diese Einrichtung 
isher getroffen worden, und Deutsch- 

land, speziell Halle. hat den Anfang 
mit dieser Bequemlichkeit gemacht. Jn 
der einen Ecke des großen Wartesaals 
ist mit weithin sichtbaren Buchstaben 
der Hinweis ,,Zeitungen« angebracht. 
Hierunter, an der Holztäfelung befin- 
det sich eine Auswahl von allein etwa 
50 bis 60 täglich erscheinenden Zeitun- 

en aus allen möglichen Ländern, und 

fast alle modernen Sprachen sind ver- 

treten. Hierzu kommt eiik e ganze Reihe 
von Unterhaltunggliteratur, Fachbläp 
terri n. i. w. Erscheinung-spart und 

Name der einzelnen Tageghläller sind 
auf Porzellattfchildern oberhalb der 
Zeitungshalier angegeben. 

Kenchlm sten. 
tsine Fran, welche bereits (7-i·iahrnng iiiit 

dieser Krankheit gehabt hatte, erklärt, ani 
welche Weise irgend welche gciirhrliche Wir- 
kungen derselben verhindert werden iöniien. 
Sit- sagt: »Unsere drei Kinder wurden letz- 
ten Sommer voiii Jteitchhnsten befallen; das 
Jüngste war ein Knabe ooii niit drei Mona- 
ten. Teiir Umstande, dasi wir denselben 
lsliainberlaiirs lHitsieiitiiisditin schritt-bests- 
lnin’.— Unterl- ltssrnssilzst eiiiaahen, ist es rn- 
iiiichieiben, daß die Kinder nichts von ilirer 
lleppigieit verloren nnd nach lleheriiehitng 
der Krankheit geiiinder waren, als nndeie 
ltiiideiy deren lfitetis die Jlrtenei nicht aiikie 
toandt halten« lliiier alleiteg zlliadchen ver- 

langte stlirniiich nach .L«iijti-iisiiiiili giinldteii 
Fienrliliniten Lliinilleti." seine Binsen 
shall. -iniiiigville, Ala Tieie Wediiin iuiid 
verlanst von ".il. W. Viidsheit 

Temporår 
und permanent 

Wir haben die ersteren ans kluge-i, 
lekllq für deitNebi-1itcli, nnd Luni; 
bei« iiir die lihiere Zinke. 

lllle sotleii Kohlen 
Wir garaiitireit volle Zufriedenheit 

eint-ten ruiniert now-H 
Gras-et lsltttnk Noli. 

ll F. l)ll ll(l-J, 
lfT-fiil"k«&#39;,l ."lll’ 

Nebraska-I Nessdeiit tjiiiiidlert 
»l-;eiit »in D« 

Ytnprovcd 

Franllin Blitziililcitcr 

Trin- L·lil»(ilileitii sxiid iiliei Es 

«(.i!iie liiiiii tilulqieich tin »ich-auch 
inniesisii itiit weisen onii dei Mittin t) 
traiiiiitiil.- Hi, sinke iieikuuii elim: 
inllsxi iille Zotten Tinlitltibelillitzs 
ableite-r i« d iit ini stii ilse irae-its 
eiiilii in drn LTcr Ftsutisn t»iliii:»i»l« n 

Virtzaliltitsr rii liefern Ziitliectnlpiil 
iiiiintiltii nd. l- intsllt :.il,ilnii.i inrl E« it 

Yrsekeutkiit — 

Fünf 
persönlich geleitete 

Excursioneu 
voanahn jcchochetnit91115: 
wohl der Renten über die ..... 

UNION PÄCIPIC 

Tit (51«cut1tottett· nach Halttmnirn 
verlassen Lknmha jeden Mittwoch, Ton- 
netstag, Freitag n. Sonnabend unt Izin 

Nachm» und nach DIE-non um 1t::;« 
Bonn jeden Dienstag in Pullmnn Ton- 
ttsten Schlafwagen Die Ums werden 
den ganzen Weg von m der Brglutnnq 
von Ercnkfionsgesellschaften geübten 
Condukteuren begleitet. 

Dies ist die einzige Linie die jede Wo- 
che fünf thutsionen von Otnaha aus 

gehen hat. Den Etcutsionen kann un- 

terwegs an irgend einem Punkte beige- 
teeten werden. 

Alle Billets nach Californten u. Ore- 
gon sind gut via Salt Lake City u. Den- 
vek ohne Ertrakosien. 

— ow- Imk ice-, Isra- Wam- 
ten, bei J. P. Mittel-h Graus Island. 
W 

Auf-mum- 
Jeden Tag vom Is. Feb. bis. w. April 

1903. verkauft die Union Paeisic Eisenbahn 
Biufahkts Colonistenbillets zu folgenden 
! aten: Von 

Grand Island 
82000 nach Ogden u Salt Lake City, Utah 
820110 « Butte, Anacouda u Helena,Mo1 
QRZO « Spokane u Wenatchee, Wafh 
s25.00 « Everett, Faikhaven n Whatcon 

Waih 
s25.00 « Wortlaut-, Taroma n Stattle 
825.00 « Ashland, Enge-Ie, Albany un 

Salem, Ore 
825.00 « Sau Francisco. Los An eles und 

astdetentkalifotma unkten. 
Roten nach na zwischenlieqenden Punk- 

ten können nicht öher fein- 
Liberale Uebetlieg:«15rivilegien. Für wei- 

tere Etmelheiten sprecht vor m der Union 
Pacisic Ticket Osfice. odcr schreibt an 

W· H. L o ucks, Agent. 

Rievrtge Rasen west. 
825.(I() nach Portland, Tacomau. Seattle. 
826.001mch Sau Frauctsco u. Los Angeles 
822 50 nach Spott-ne- 
ÆOOU nach Salt Lake (5ity, Bam- und 

Helena. 
Verhältnisnnäßiq niedrige Raten nach 

handelte-n von anderen Punkten, einschließ- 
l«ch Big Horn Basim Wun» Montana, 
Jdabo, Washington. Oregon. British Co- 
lumbia, Galifornm usw. 

nWen Tag vom 15. Feb. bis M. Juni. chglicl Touristendkars nach Cfaluornietn 
persönli geleitete Ercumonen dreimal wö- 
ckwntlnsb 

Tonrtsten Cars tägltch nach Seuttle. 
Beftagt Euch beim nächsten Bnrltngton 

Agenten. 2948 

Fahrplan." 
Grund Island, Neb- 

Bunmgmn 
Route 

isincolm Denvet, 
Omahcn Helena, 
C im o, Butte, 

t. oseph, Wortlaut-, 
Koniaö City, Salt Lake City 
St· Lotns San Franeisco 
nnd alle Punkte nnd alle Pnnl 
Ost und Süd. West- 

Züge gehen wte folgt: 
sie-»W- xfotoldkrprejh Ankntm, 2:1.&#39;- Rad 

J Lokal-Erweit, Yinroltu Ontaha, t «. NW Ost. Poe, Kass. Cur-, Chteo o, s «·00 Vo« 

jrpca Ermje JäglichJües unstet « « 
»Zum-, wes-lich und stnnch f «·W««""« 
) nnd-Fracht, tä l. nach Nunm- W G 
ina, Ansleo und toten Bon- z ON MAY 

Veittduleb ErpreßK tägl, Lin-) 
coln, Ein-Ihm St. Toll-ph- Kas. W«42 Ein-, St. Loutm Uhicngtt, TM- lass Mom 

,oet- n. Punkte vit, writ, u. litt-. j 
jsomlslswrejk tä lich, Ravenna, 

Clo. 43 Auster-, Brote-I ont und zuvi- szöll Nacht-I 
ichenliegenden Stationktk 
TurchBXrachtJägi.ancsn Bona- 

flo. 48 lage-, binnva Aumrm Wort, 
Sen-arti und tscncoln 

sitcitlbnled ist-preß, tägl. III-end- 
moob, Hot Springs, Sinan WJIJ eleesa, Butte, Spuk-ine, Poet- 3&#39;« Rom 

« und u. Poe. Küsten Punkte 
schlos-, tkßi und Recltntng Chatr Gen-L stät-ge tret) m Vnrchzllgew Billete verkaqu nnd Baggaqc verichtckl 

nach trgend elnetn Punkt ln den Ventniqten ist«-Mut n. 
Ost-even 

klits. Ghält nnt in Anmut, THan Invnrb nnd d&#39;in- 
kcln. Hu. 42 hält nnt In York, Llntntth »und Ephial- 
nnb Plan-nim- 

Illn 39 nnd 40 laufen nicht ij vnntnqsx nnd nicht weil- 
lich von Nmnd Zustand 

Jene Näh-ketz, Zultnbellkm Kutten nnd Billete lot-echt 
Ior odeklchmbt an thea. Sonn-pp 

quettt Grand Island oder 
F. »Er-Laus General Uelhqnst ngenh Omaheh Mel-. 

IIMMCWIUWW 
.o. 4 Man ö- (.i71-oteß, :)lbg... 7 :00 Mem 
..«-. .I, Mai. ö- thesp Ant. s seh Jlbds 

Z 280 Nachen 

co. B, tägli2, Ab ., ........ .4 :30;Icnchtn. 
«-:I. l, tä li An ., .......... 6:(·l) Morg » 

Mo. 15,t nkttnft, ...... .. 4z20 All-ds- 
m. 16« legan 7:3xuteosq. 

sin. 15 nnd Fli lauten ntcht Sonntnt J 
-.l(’o. 4 hat Llnjchlnsz In Fatrsieldfür Punkte 

tn der Kansas City F- Otnaha Ny. Stuhl- 
vngkn nllen Zügen. Tlcketg nnd Wespätl 
Jetötoetnng nach allen Punkten du Ver 
Staaten nnd Hattudm 

EV. D. Lcllcks, Unu- 

slMllN PAclflc RAILROAD co- 
Die ,,Ovetland Nonte.« 

Bahnhof, Locun ö- Front Straße, 
Mcpnb Island. Telephon litt-. 

Nach detnssten 
; », « HlnL 4xu0xlfachnk N« «« Mit Rom l Abg -l ztl5 nachm. 

« » l «lnt. 1()s5« Bot-in. «-o&#39; W« 
s .·l11q. ll «()« »L«nnt· 
lJlnf 2.5-J Rom Ja J Alster-sing Ins 

« "’""" "’"&#39; Hlbg. OMJO Morg. 
—,. Blut 1:20:l(’a m. ko« 6, tsanun Optik-, Z Abg- Hm HAJW 

no. s« F Abg« 4 :50Morg. 
ist-and Island Lokal l 
No. 10 ) Ank. ll :5(l Vollst. 
North Platte Local J Ile Uth Nachm. 

« » ;«lnt. 12101 Ph« NO. 12 Chlcspckllll : Jlbcb 12m5 Elg 
II l- 

No« 22 Vielde ) .lbg. LUJ Nachm- 
llo. Lit« Lokal Fracht, ) Abg. 11530 Nacht-L 

t 
No. 28I-—Fmcht Llnt II ZU Abt-S. 

Nach dem Westen. 
,. Ant. l wtö Im m. 

« m. l coelland llm di Abg. l özumchw 
) Ant. l 35013a m. M« M 
« Ab znu Nach-» 

150 Abends « .» Au. Its. Z Fall NCUL i WAbetlbs 

2 
! 
U 

Ab 9 
4 
J 

« ? :10 H sto. ö, Tenvek Spl. Ykssp km WITH 
Ro. 7« ) 
Wand Island Lokal t Aul. lO :20 Abt-s. 
Ro- 9 s "".)lnl. 1 NO -llochm. 
North Plctte Lokal t Abn. 2:(:) Nachm. 

) ss 
No. 11 Col. Special : ptxä ;(1)8(),"«3m’ 
flo. IFSchnell Frucht ;«lnt. 5.0«Morg. 4hlha 5230 MUS. 

xs «: I Ro. 19-—-Schnell Flucht : JmågxsZMYkY 
Ko. 2345 Lokal zischt, Anl. 11:35 Morg· 
No. NOT Lokal Frucht Abg· 7200 Mai-g « Täglm ausgenommen Sonntags, tm 
Ihrigen täglich. 

Speise-wagen m Züqu No. 1, 2, Jl. -l, 5, 
6 ll und 12. Zügel und 2 solide Pullm..n 
Züge. Duxchlaufende Wagen, kelp Wung 
wechsel. Billets verkauft und Gevhd sum 

Fuge-kommen nach allen Plätze In d-» 
s et. Staaten und (5.anada. 

W. O. Lollcks, Ag- ni- 

mmst-« « Unmut-an soll-s 
Symbol-m 

sehnt-oh Lord-Ist « From. Telephon Iso. 
lis. Ss Abgang .. ............7:00Motg. Lastsban ..... ........1:40 
limsssn ut ....... .....10:45Mot 
Umstsnkunn .......... ...s:00-Jb 

wie Züge leuer nur DWtM.) 


